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Kundmachungen 
 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 

keine 
 

Verfahren gemäß 
§ 24 Abs.3 ROG 1998 

 
 

Ansuchen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/01/37489/2005/008 

Salzburg, 25. Mai 2005 
 

Betrifft: 
Bauer Christiane und Bauer Walter, Ansuchen um 
raumordnungsmäßige Bewilligung (Einzelbewilligung) 
gemäß § 24 Abs. 3 ROG 1998 hinsichtlich Änderung 
der Art des Verwendungszweckes von Betriebsobjekt 
in Wohnobjekt und Anbau sowie Errichtung eines 
Carports auf Gst. 105/5 sowie auf Teilflächen aus den 
Gst. 102/1 und 106/1, alle KG Aigen I, Liegenschaft 
Gersbergweg 14; 
 

Kundmachung 
 

Gemäß § 24 Abs. 3 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998, LGBl. Nr. 44/1998 idF LGBl.Nr. 36/2004, wird hie-
mit folgendes, beim Magistrat Salzburg, Abt. 5/01 - 
Baurechtsamt, Auerspergstraße 7, 1. Stock, Zimmer Nr. 11, 
zur Einsicht aufliegende Ansuchen um raumordnungs-
mäßige Bewilligung (Erteilung einer Einzelbewilligung) 
kundgemacht. 
 
Antragsteller: 
Bauer Christiane und Bauer Walter 
 
Antragsgegenstand (Art und Ort des Vorhabens): 
Änderung der Art des Verwendungszweckes von Be-
triebsobjekt in Wohnobjekt und Anbau sowie Errichtung 
eines Carports auf Gst. 105/5 sowie auf Teilflächen auf 
den Gst. 102/1 und 106/1, alle KG Aigen I, Liegenschaft 
Gersbergweg 14. 

Zu diesem Vorhaben können innerhalb von vier Wochen 
ab dieser Kundmachung von den Trägern öffentlicher 
Interessen und von Personen, die ein Interesse glaubhaft 
machen, schriftlich Anregungen eingebracht werden, die 
in die Beratungen des Stadtsenates zur bescheidmäßigen 
Erledigung einbezogen werden. Die Entscheidung des 
Stadtsenates darf erst nach Ablauf einer Frist von vier 
Wochen ab dieser Kundmachung erfolgen. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

Erteilte Bewilligung 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/38316/2005/5 

Salzburg, 1. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Gnigl Langwied 
1/G2“ – Neuerlassung; hier: öffentliche Auflage des 
Entwurfes im Bereich südwestlich der Hallwanger 
Landesstraße und dem Söllheimerbach 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 96/2004), wird kund-
gemacht, dass der Entwurf einer Neuerlassung des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Gnigl Langwied 1/G1“ 
entsprechend der planlichen Darstellung „Gnigl Lang-
wied 1/G2“ im Bereich westlich der Hallwanger Landes-
straße und dem Söllheimerbach  durch vier Wochen, und 
zwar in der Zeit vom 16.6.2005 bis einschließlich 
14.7.2005 beim Magistrat Salzburg (bei der Magistratab-
teilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und Verkehr, 
Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) während der 
für den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
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rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/39482/2005/6 

Salzburg, 1. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Gnigl Langwied 6/G2“ 
– Neuerlassung; hier: öffentliche Auflage des Entwurfes 
im Bereich Linzer Bundesstraße, Söllheimerbach, Sei-
tenbach und Drosselstraße 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 96/2004), wird kund-
gemacht, dass der Entwurf einer Neuerlassung des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Gnigl Langwied 6/G1“ 
entsprechend der planlichen Darstellung „Gnigl Lang-
wied 6/G2“ im Bereich Linzer Bundesstraße, Söllheimer-
bach, Seitenbach und Drosselstraße durch vier Wochen, 
und zwar in der Zeit vom 16.6.2005 bis einschließlich 
14.7.2005 beim Magistrat Salzburg (bei der Magistratab-
teilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und Verkehr, 
Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) während der 
für den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 

 
Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Beschlüsse und Bausperren 
 
keine 
 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/04/50180/2001/041 

Salzburg, 6. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Zuschreibung einer insgesamt 101 m² großen Teilflä-
che aus den Gst. 1132/6, 1132/5, 1132/3 und 1132/4, 
KG Aigen I, am Ludwig-Zeller-Weg,  zum öffentli-
chen Gut der Stadtgemeinde Salzburg und Widmung 
für den Gemeingebrauch. 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Bürgermeisters der Landeshauptstadt 
Salzburg vom 18.9.2002, Zahl: 4/02/50180/2001/32, eine 
insgesamt 101 m² große Teilfläche aus den Gst. 1132/6, 
1132/5, 1132/3 und 1132/4, KG Aigen I, am Ludwig-
Zeller-Weg, dem öffentlichen Gut der Stadtgemeinde 
Salzburg zugeschrieben und dem Gemeingebrauch ge-
widmet. 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Rader 

 

 
  qw 
 
  Amtsblatt 
 der Landeshauptstadt Salzburg 

 
Jahrgang 56, Folge 11/2005 

15. Juni 2005 
Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde 
Salzburg, Informationszentrum. Redaktion: Dr. Gaby 
Strobl-Schilcher, Produktion: Kerstin Pöttinger. Alle 
Schloss Mirabell, 5024 Salzburg, Tel. 0662/8072/2741 
oder 2255 (Fax DW 2087), Email: info-z@stadt-
salzburg.at. Für den Anzeigenteil verantwortlich: Sinz 
GmbH, Kommunikationsagentur, Reichenhaller-Str. 
10b, Tel. 0662/840110-50 (Fax DW 11), ISDN: 840110-
80, Email: office@sinz.at. Gültiger Anzeigentarif von 
19. Dezember 1990. Erscheint zweimal im Monat. Be-
zugspreis: im Abonnement jährlich € 18,89 Post-
sparkassenkonto 1889.206, Girokonto 17004 der Salz-
burger Sparkasse. Druck: Im Haus. Das Amtsblatt der 
Stadt Salzburg ist das offizielle Kundmachungsorgan der 
Stadtverwaltung Salzburg. 
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Sonstiges 
 
Magistrat Salzburg 
5/04/30661/2005/008 

Salzburg, 23. Mai 2005 
Betrifft: 
Bewohnerzone 31 - „Schallmoos Ost“  
 
Der Planungs- und Verkehrsausschuss hat gestützt auf die 
Ermächtigung im Punkt 5.2.2. lit. b des Anhanges zur 
Gemeinderatsgeschäftsordnung (GGO) in seiner Sitzung 
am 12.5.2005 beschlossen, dass gemäß § 43 Abs. 2a Z. 1 
der Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960 verordnet 
wird: 

Verordnung 
 

§ 1 Gebietsfestlegung 
 
Das Gebiet der Bewohnerzone 31 – „Schallmoos Ost“, 
deren Bewohner die Erteilung einer Ausnahmegenehmi-
gung gemäß § 45 Abs. 4 StVO 1960 für ein zeitlich unein-
geschränktes Parken in den im § 2 angeführten, nahe gele-
genen Kurzparkzonen beantragen können, umfasst folgen-
de Straßen: 
 

- Samergasse zwischen Vogelweiderstraße und Stein-
hauserstraße  

-  Breitenfelderstraße zwischen Vogelweiderstraße und 
Thenngasse  

- Röcklbrunnstraße zwischen Vogelweiderstraße und 
Steinhauserstraße 

-  Wilhelmsederstraße  
- Vogelweiderstraße 24 bis 74 (gerade Hausnummern) 

 
§ 2 Kurzparkzonenstellflächen 

 
Die Bewohner des im § 1 beschriebenen Gebietes können 
die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen gemäß § 45 
Abs. 4 StVO 1960 für ein zeitlich uneingeschränktes Par-
ken in den nachfolgend angeführten Kurzparkzonen be-
antragen: 
 

- Samergasse  
- Breitenfelderstraße zwischen Vogelweiderstraße und 

Thenngasse 
- Röcklbrunnstraße  
- Wilhelmsederstraße  

 
§ 3 Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung ist gemäß § 44 Abs. 3 StVO 1960 
durch Anschlag auf der Amtstafel kundzumachen und 
tritt an dem dem Anschlag folgenden zweiten Tag in 
Kraft. 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/01/20926/2005/6 

Salzburg, 1. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Steuerterminkalender Juli 2005 
 
Städtische Steuern und Abgaben im Juli 2005 
 
15. Ortstaxe u. bes. Fondsbeitrag 
 gem. Sbg.Tourismusgesetz für Mai 2005 
  
 Kommunalsteuer                für Juni 2005 
    
 Vergnügungssteuer (nur 

regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen)   für Juni 2005 

 
Für den Bürgermeister: 

Santner 
 

Öffentliche 
Ausschreibungen 

 

Der (Die) hier wiedergegebene(n) Text(e) einer Be-
kanntmachung im (in) Vergabeverfahren ist eine zusätzli-
che Information. Der rechtsverbindliche Text ist unter 
www.salzburg.gv.at abrufbar. Die Bekanntmachung unter 
www.salzburg.gv.at kann auch bereits vor Erscheinen der 
gegenständlichen Folge des Amtsblattes vorgenommen 
worden sein. 
 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/01/40013/2005/004 

Salzburg, 1. Juni 2005 

 
Betrifft: 
Freibad Leopoldskron Generalunternehmerleistung 
Beckenerneuerung; hier: Bekanntmachung 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 6/01 - Gebäudeverwaltung Technische Gebäu-
deausrüstung 
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag 
Freibad Leopoldskron 
 

Generalunternehmerleistung 
Beckenerneuerung 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
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Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unterneh-
mer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR Ab-
kommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung gem. §§ 
373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bestätigung 
gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverordnung idgF oder 
eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der Ingenieurkonsulenten-
verordnung idgF erforderlich. Der Nachweis der Antrag-
stellung ist vor Ablauf der Angebotsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
September 2005 - April 2006 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 2.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 40,00 
Behebung  Papierunterlagen: Während der Amtsstunden bei 
der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der Einzah-
lung des Kostenbeitrages mittels Erlagschein mit der Anga-
be "Aktenzahl: 40013/2005, Vast 2.03300.817000.2". Zah-
lung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, Salzburger Spar-
kasse oder Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, Postsparkasse.  
Der Auschreibung liegt ein Datenträger nach ÖNORM B 
2063 (Ausgabe 1996) bei. 
 
Ansprechperson: Ing.Peter Lasshofer  
Ort: 5024 Salzburg, Hubert-Sattler-Gasse 7a 
Tel: (0662) 8072 DW 2222 Fax: 722082 
E-Mail: gebaeudeverwaltung@stadt-salzburg.at 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Freitag, 24.6.2005 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle, Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 24.9.2005  
 
Angebotsöffnung: Freitag, 24.6.2005 10:00 Uhr 
 
Mag. Abt. 6/01 - Gebäudeverwaltung, 
Hubert-Sattler-Gasse 7a, 2.Stock - Besprechungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Christine Fuchs 

 

Schulamt 
Tel. 8072 – 3471 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/01/40105/2005/002 

Salzburg, 1. Juni 2005 
Betrifft: 
Freibad Leopoldskron Beckenerneuerung; hier: Be-
kanntmachung 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 

Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 6/01 - Gebäudeverwaltung Technische Gebäu-
deausrüstung 
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag 
Freibad Leopoldskron 
Beckenerneuerung 
Rutschenanlage 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zuver-
lässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unternehmer 
aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR Abkommen) 
ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung gem. §§ 373c und 
373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 
4 der EWR-Architektenverordnung idgF oder eine Bestäti-
gung gem. § 1 Abs. 4 der Ingenieurkonsulentenverordnung 
idgF erforderlich. Der Nachweis der Antragstellung ist vor 
Ablauf der Angebotsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
Oktober - November lt. Baufortschritt 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 2.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 20,00 
Behebung  Papierunterlagen: Während der Amtsstunden bei 
der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der Ein-
zahlung des Kostenbeitrages mittels Erlagschein mit der 
Angabe "Aktenzahl: 40105/2005, Vast 2.03300.817000.2". 
Zahlung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, Salzburger 
Sparkasse oder Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, Post-
sparkasse.  
Der Auschreibung liegt ein Datenträger nach ÖNORM B 
2063 (Ausgabe 1996) bei. 
 
Ansprechperson: Ing.Peter Lasshofer  
Ort: 5024 Salzburg, Hubert-Sattler-Gasse 7a 
Tel: (0662) 8072 DW 2222 Fax: 722082 
E-Mail: gebaeudeverwaltung@stadt-salzburg.at 
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Ablauf der Angebotsfrist: 
Freitag, 24.6.2005 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle,  Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 24.9.2005 
 
Angebotsöffnung: 
Freitag, 24.6.2005 10:30 Uhr 
 
Mag. Abt. 6/01 - Gebäudeverwaltung, 
Hubert-Sattler-Gasse 7a, 2.Stock - Besprechungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Christine Fuchs 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/04/40066/2005/002 

Salzburg, 1. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Leitungsverlegung im Stadtgebiet 2005, Öffentliche 
Beleuchtung/Verkehrssteuerungsanlagen; Grabungs-, 
Straßenbauarbeiten und Leitungsverlegung 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 6/04 - Straßen- und Brückenamt  
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag 
Leitungsverlegung im Stadtgebiet 2005, 
Öffentliche Beleuchtung/Verkehrssteuerungsanlagen  
Grabungs-, Straßenbauarbeiten und Leitungsverlegung 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bes-
tätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverord-
nung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der In-
genieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 

Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
Juli 2005 bis Dezember 2005 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 6.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 25,00 
Behebung  Papierunterlagen: Während der Amtsstunden bei 
der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der Einzah-
lung des Kostenbeitrages mittels Erlagschein mit der Anga-
be "Aktenzahl: 40066/2005, Vast 2.03300.817000.2". Zah-
lung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, Salzburger Spar-
kasse oder Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, Postsparkasse. 
 
Ansprechperson: Michael Kolb  
Ort: 5024 Salzburg, Faberstraße 11 
Tel: (0662) 8072 DW 4605 Fax: 722057 
E-Mail: strassenamt@stadt-salzburg.at 
 
Vadium: Höhe € 4.000,00 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Dienstag, 28.6.2005 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle, Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 28.9.2005   
 
Angebotsöffnung: Dienstag, 28.6.2005 10:00 Uhr 
 
Mag. Abt. 6/04 - Straßen- und Brückenamt, 
Faberstraße 11, 4.Stock - Besprechungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Ing. Werner Klement 

 
 

qwm 
 

Frauenbüro 
Schloss Mirabell 
Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Freitag, 7.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 8072 – 2043, Fax: 8072 – 2066 
 
frauenbuero@stadt-salzburg.at 
www.stadt-salzburg.at/frauen 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/04/40781/2005/002 

Salzburg, 3. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Bituminöse Arbeiten auf Landesstraßen im Stadtge-
biet von Salzburg 2005/2006 
1. Sterneckstraße/Linzer Bundesstraße 2005/2006 
2. Landesstraßensanierungen 2005 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 6/04 - Straßen- und Brückenamt  
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag 
Bituminöse Arbeiten auf Landesstraßen im Stadtgebiet 
von Salzburg 2005/2006 
1. Sterneckstraße/Linzer Bundesstraße 2005/2006 
2. Landesstraßensanierungen 2005 
 
Teilangebote zulässig: Ja 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bes-
tätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverord-
nung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der In-
genieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
Mitte Juli 2005 bis Oktober 2005 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 6.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 30,00 
Behebung  Papierunterlagen: Während der Amtsstunden bei 
der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der Einzah-
lung des Kostenbeitrages mittels  Erlagschein mit der Anga-
be der Aktenzahl: 40781/2005, Vast 2.03300.817000.2. Zah-
lung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, Salzburger Spar-
kasse oder Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, Postsparkasse.  
Der Auschreibung liegt ein Datenträger nach ÖNORM B 
2063 (Ausgabe 1996) bei. 

Ansprechperson: Ing.Ingmar Wild  
Ort: 5024 Salzburg, Faberstraße 11 
Tel: (0662) 8072 DW 2629 Fax: 722057 
E-Mail: strassenamt@stadt-salzburg.at 
 
Vadium:  
Höhe € 25.000,00 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Dienstag, 21.6.2005 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle,  Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 21.9.2005   
 
Angebotsöffnung: Dienstag, 21.6.2005 10:00 Uhr 
 
Mag. Abt. 6/04 - Straßen- und Brückenamt, 
Faberstraße 11, 4.Stock - Besprechungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Ing. Werner Klement 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/04/41480/2005/002 

Salzburg, 7. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Veronaplatz, Umgestaltung; hier: Bekanntmachung 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 6/04 - Straßen- und Brückenamt  
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag 
Veronaplatz, Umgestaltung 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bes-
tätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverord-
nung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der In-
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genieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
August 2005 bis Oktober 2005 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 9.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 40,00 
Behebung  Papierunterlagen: Während der Amtsstunden bei 
der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der Einzah-
lung des Kostenbeitrages mittels  Erlagschein mit der Anga-
be der Aktenzahl:  41480/2005, Vast 2.03300.817000.2. 
Zahlung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, Salzburger 
Sparkasse oder Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, Postspar-
kasse. Der Auschreibung liegt ein Datenträger nach 
ÖNORM B 2063 (Ausgabe 1996) bei. 
 
Ansprechperson: Ing.Hermann Fuchsbichler  
Ort: 5024 Salzburg, Faberstraße 11 
Tel: (0662) 8072 DW 2628 Fax: 722057 
E-Mail: strassenamt@stadt-salzburg.at 
 
Vadium: Höhe € 10.000,00 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Freitag, 1.7.2005 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle, Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 1.10.2005  
 
Angebotsöffnung: Freitag, 1.7.2005 10:00 Uhr 
 
Mag. Abt. 6/04 - Straßen- und Brückenamt, Faberstraße 
11, 4.Stock - Besprechungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Ing. Wolfgang Bacher 

 
 

qwm 

 
Raumplanung & Baubehörde 
Auerspergstraße 7 und Schwarzstraße 44 
Montag bis Donnerstag: 8 bis 16 Uhr 
Freitag: 8 bis 13 Uhr 
Tel. 8072–3311 (ServiceCenter Bauen) 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/01/40697/2005/002 

Salzburg, 7. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Bauhof Salzburg - Adaptierung der Verkehrssignal-
anlagen (VSA); hier: Bekanntmachung 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 6/01 - Gebäudeverwaltung Hochbau 
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag 
Bauhof Salzburg - Adaptierung der  Verkehrssignalanlagen 
(VSA) Generalunternehmerarbeiten 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bes-
tätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverord-
nung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der In-
genieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: Juli bis Oktober 2005 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 10.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 25,00 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden bei 
der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der Einzah-
lung des Kostenbeitrages mittels Erlagschein mit der Anga-
be der Aktenzahl: 40697/2005, Vast 2.03300.817000.2.  
Zahlung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, Salzburger 
Sparkasse oder Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, Postspar-
kasse.  
 
Ansprechperson: Ing.Bernd Gastelsberger  
Ort: 5024 Salzburg, Hubert-Sattler-Gasse 5 
Tel: (0662) 8072 DW 2223 Fax: 722075 
E-Mail: gebaeudeverwaltung@stadt-salzburg.at 
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Vadium:  
Höhe € 10.000,--  
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Donnerstag, 30.6.2005 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 - Magistratsdirektion Haupt-
einlaufstelle, Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 30.9.2005   
 
Angebotsöffnung:   
Donnerstag, 30.6.2005 10:00 Uhr 
 
Mag. Abt. 6/01 - Gebäudeverwaltung, 
Hubert-Sattler-Gasse 5, 3.Stock - Besprechungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Dipl.-Ing. Gerd Müller 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 7/02/41325/2005/004 

Salzburg, 7. Juni 2005 
 
Betrifft: 
Hauptschule Maxglan 1 - Physiksaal- und Chemieka-
binett – Ausstattung; hier: Bekanntmachung 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 7/02 - Wirtschaftshof  
 
Gegenstand der Leistung:  
Lieferauftrag 
Hauptschule Maxglan 1 - Physiksaal- und Chemiekabi-
nett - Ausstattung 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Ja  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bes-
tätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverord-
nung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der In-

genieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der Nach-
weis der Antragstellung ist vor Ablauf der Angebotsfrist 
beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: Oktober 2005 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 8.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 24,00 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der ausschreibenden Dienststelle bzw. unter Tel.Nr. 
0662/8072-4500, bzw Fax. 0662/8072-2072 sowie e-mail: 
wirtschaftshof@stadt-salzburg.at mit Angabe der Akten-
zahl: 41325/2005 Der Kostenbeitrag für die Papierunterla-
gen (inkl. 20% Mwst) wird mittels Rechnung vorgeschrie-
ben. 
 
Ansprechperson: Wilfried Plank  
Ort: 5024 Salzburg, Siezenheimer Straße 20 
Tel: (0662) 8072 DW 4500 Fax: 722072 
E-Mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at 
 
Einsichtnahme in die Projektunterlagen: 
Mag. Abt. 7/02 - Wirtschaftshof  Siezenheimer Straße 20 
während der Dienstzeit. 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Donnerstag, 30.6.2005 08:30 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle, Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 30.9.2005   
 
Angebotsöffnung:   
Donnerstag, 30.6.2005 10:00 Uhr 
 
Mag. Abt. 7/02 - Wirtschaftshof, Siezenheimer Straße 20, 
Amtsleitung - Sitzungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Helmut Stadler 

 
 

Fund-Service 
Tel. 8072 – 3580 

 

Pass-Service 
Tel. 8072 – 3570  
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 7/02/41383/2005/003 

Salzburg, 8. Juni 2005 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Mag. Abt. 7/02 - Wirtschaftshof  
 
Gegenstand der Leistung:  
Lieferauftrag 
Fuhrpark - 2 Kastenwägen 
 
Teilangebote zulässig: Ja 
 
Alternativangebote zulässig: Ja  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c und 373d GewO 1994 idgF bzw. eine Bes-
tätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenverord-
nung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der In-
genieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: Oktober 2005 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 9.6.2005 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 24,00 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der ausschreibenden Dienststelle bzw. unter Tel.Nr. 
0662/8072-4500, bzw Fax. 0662/8072-2072 sowie e-mail: 
wirtschaftshof@stadt-salzburg.at mit Angabe der Akten-
zahl: 41383/2005 Der Kostenbeitrag für die Papierunterla-
gen (inkl. 20% Mwst) wird mittels Rechnung vorgeschrie-
ben. 
 
Ansprechperson: Wilfried Plank  
Ort: 5024 Salzburg, Siezenheimer Straße 20 
Tel: (0662) 8072 DW 4500 Fax: 722072 
E-Mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at 
 
Einsichtnahme in die Projektunterlagen: 
Mag. Abt. 7/02 - Wirtschaftshof Siezenheimer Straße 20  
während der Dienstzeit. 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Donnerstag, 30.6.2005 08:30 Uhr 

Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/00 – Magistratsdirektion 
Haupteinlaufstelle, Mirabellplatz 4 (Schloss Mirabell), 
5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 30.9.2005 
 
Angebotsöffnung:   
Donnerstag, 30.6.2005 10:30 Uhr 
 
Mag. Abt. 7/02 - Wirtschaftshof, Siezenheimer Straße 20, 
Amtsleitung - Sitzungszimmer 
Bietern ist die Teilnahme gestattet 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Helmut Stadler 

 

 
 

Info-Z 
Tel. 8072 – 2502 

 
 

Abfallwirtschaftsamt 
Ihr direkter Draht 
Tel. 8072 – 4561  
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Regelmäßig, zeitgerecht und zuverlässig informiert zu sein,  
wird nicht nur für Firmen und Betriebe, 
sondern auch für Privatpersonen immer wichtiger. 
 
Das zweimal monatlich erscheinende Amtsblatt der Stadt 
bietet als offizielles Organ der Stadtverwaltung wertvolle 
Informationen aus erster Hand wie: 
 

 Beschlüsse des Gemeinderates 

 Kundmachungen besonderer Rechtswirksamkeit 

 Öffentliche Ausschreibungen 

 u.v.m.  
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Bestellschein 
 

Ich bestelle hiermit ein Jahresabonnement (mindestens 24 Ausgaben) 
Des „Amtsblattes der Stadt Salzburg“. 

Name:   

Straße:  

UID-Nummer:__________________________________________________ 

Postleitzahl: Ort:  

Datum: Unterschrift:  

 
Das Abo verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn es nicht spätestens  
bis November des laufenden Jahres schriftlich gekündigt wird. 
 
Bitte einsenden an: Info-Z, Schloss Mirabell, A-5024 Salzburg 

 

qw 

 Amtsblatt  
 
 Nur EURO 18,89 
 pro Jahr im Abo 
 
 
 Kundmachungen, 
 Ausschreibungen, 
 u.v.m. aus der 
 Stadt Salzburg 
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